
Ein Moment der Besinnung

Gleich geht’s los…



Warum der Routerzwang sterben muss
Ein Lehrstück in Sachen Lobbyismus, Macht & Netzpolitik

Ein Zwischenbericht von

Simon Kissel (aka scamp)



Ich

Seit 20 Jahren in der „Demoszene“ aktiv

Tagsüber Geschäftsführer, Nachts Coder

Größenwahnsinnig



Viprinet

• Macht das Internet zart und fein

• Router bündeln mehrere Internetzugänge für Ausfallsicherheit, 
Abhörsicherheit, Schnelligkeit, Wuscheligkeit

• Machten schon SD-WAN bevor die Hipster davon träumten



Viprinet

Gegründet 2009, heute 55 Mitarbeiter in
Bingen am Rhein + Büro im „Silicon Valley“.

Alle Produkte made in Germany.



Viprinet

„Nerds auf dem Weg zur Weltherrschaft“



Worum geht's?



Worum geht's?



Monokulturen (vegane Variante)



Monokulturen (weniger vegane Variante)



Monokultur + Backdoor = ?



Unheimliche Monopole



Digital Silk Road?



DSL Vectoring...



Meanwhile...



Jobs & Innovationsfähigkeit





CeBIT 2013

• Erste Spekulationen dass die Deutsche Telekom und Huawei 
gemeinsam an der Re-monopolisierung der Zugangsnetze 
arbeiten könnten

• Podiumsdiskussion auf der CeBIT 2013. Die meisten anderen 
Beteiligten scheinen mich für einen paranoiden Spinner zu halten

• (Transparenzhinweis: Außerdem kam ein Mann von Huawei auf den Stand und 
sagte: „Wir sind von der Telekom beauftragt worden, Eure Bündelungstechnik 
nachzubauen.“ Hat die Liebe zur Telekom nicht erhöht. Darum geht’s hier aber nicht.)



CeBIT 2013
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2013

• Bundesnetzagentur sieht „keine Handhabe“

• Mitte 2013: Anfrage der Linksfraktion im Bundestag ob das 
rechtens sei bzgl. Routerzwang. Antwort Bundesregierung (beruft 
sich auf Bundesnetzagentur): Ja

• Sep. 2013: Anstoß zur Diskussion der Bundesnetzagentur wo der 
Netzabschlusspunkt (wie in der FTEG gefordert) denn eigentlich 
ist 
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• Sep. 2013: Zahlreiche Stellungnahmen geben bei der 
Bundesnetzagentur ein, darunter Herstellerverbund, CCC, 
Verbraucherschutzverbände… alle Contra Zwangsrouter

• Vorlage Rechtsgutachten, wonach die Bundesnetzagentur sehr 
wohl Handhabe hat

• Auf Anhörungen folgen noch mehr Anhörungen

• Bundesnetzagentur jammert, dass wenn sie sich mit 
Netzbetreibern anlegen würde, diese sie ja verklagen täten.



2014

• Eindeutiges Feedback – hunderte von Eingaben sind gegen 
Zwangsrouter. Die Befragungsergebnisse werden versteckt.

• Bundesnetzagentur bittet mich nochmals, ich möge sie doch 
weniger aggressiv angehen in der Öffentlichkeit

• BMWi spricht sich klar gegen Zwangsrouter aus - „Die 
Bundesnetzagentur hat Mist gebaut“

• BMWi gibt Weisung an Bundesnetzagentur, den 
Netzabschlusspunkt klarzustellen



2014

Oktober: Bundesnetzagentur veröffentlicht „Klarstellung“ zum 
Netzabschlusspunkt. Inhalt ist das exakte Gegenteil dessen, was 
sämtliche Anhörungen ergeben haben und was das BMWi 
gefordert hat. Statt Zwangsrouter zu untersagen, werden diese nun 
offen unterstützt.

Ich fühle mich einfach nur noch verarscht.



Buchtipp für die Bundesnetzagentur



2014

Erkenntnis: Dass Politik von Lobbyisten gemacht wird, war für mich 
Allgemeinwissen.

Neue Erkenntnis: Auch beim Lobbyismus gibt es einen gewaltigen 
Unterschied zwischen den dokumentierten Regeln der Machtausübung, 
und den tatsächlichen Abläufen.

Die Deutsche Telekom scheint die Bundesnetzagentur komplett in der 
Tasche zu haben. Seit den Bundespost-Zeiten hat sich wenig geändert.



2014

• Jetzt feuern wir aus allen Rohren

• Heise, Netzpolitik.org und Golem unterstützen kräftig

• Es wird geleaked was das Zeug hält

• Das Verhalten der Bundesnetzagentur wirft zahlreiche Fragen 
auf, die zum Teil auch von der Presse aufgegriffen werden

Dann im November 2014: Das BMWi lädt Vodafone, Telefonica, 
VATM und mich nach Bonn ein.



2014

BMWi



2014

BMWi bereitet Gesetz vor mit:

• Verbot von Zwangsroutern

• Definition des Netzabschlusspunktes für Kupfer/DSL, 
Kabel/DOCSIS (!) und Glasfaser

Wird angeblich bis Jahresende 2014 verabschiedet…

...doch plötzlich wird eine EU-Notifizierung notwendig



2015

• Feb. 2015: Erster Referentenentwurf BMWi

• April 2015: Entwurf wird an EU weitergereicht, drei Monate 
Wartefrist vor Abstimmung im Bundestag

• Wartefrist vorbei, aber dann erstmal Sommerpause



Jetzt



Jetzt



Meanwhile...



2015

Sep 2015: Der Wirtschaftsausschuss des Bundesrats schreitet ein:

„Branchenverbände weisen darauf hin, dass durch die Verwendung 

inkompatibler Endgeräte die Erreichung der vertraglich vereinbarten 

Datenübertragungsrate nicht sichergestellt werden kann und durch 
die Verwendung nicht funktionaler Endgeräte Störungen im 
Telekommunikationsnetz des Netzbetreibers verursacht werden 
können.“



Prognose

• 5. Nov 2015: Auf der Tagesordnung im Bundestag

• Danach: Zweite Lesung im Bundesrat angesetzt

• Danach: "Winterpause"

• Inkrafttreten: Februar 2016?



Prognose
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